Vernehmlassung Vereinigungsprojekt Egolzwil und Wauwil
"Das Resultat zeugt von gegenseitigem Wertschätzung"
Der Vereinigungsvertrag zwischen Egolzwil und Wauwil soll zur Abstimmung gebracht werden. Das Resultat der Vernehmlassung zeigt, dass eine Mehrheit der Bevölkerung in Egolzwil und Wauwil hinter der Vereinigung steht und der Name Egolzwil-Wauwil in beiden Gemeinden mehrheitlich akzeptiert ist. Es gibt aber noch Unentschiedene.
Rund 32 Prozent der Bevölkerung in Wauwil und 26 Prozent in Egolzwil hatten sich an der Vernehmlassung beteiligt. "Das ist eine sehr hohe Rücklaufquote und die Ergebnisse können damit als repräsentativ bezeichnet werden", sagte Vitus Iseli, Projektleiter, gegenüber dem Projektrat. Die Gemeinderäte von Egolzwil und Wauwil würden das Resultat als Auftrag der Bevölkerung verstehen, die Vereinigungsvorlage im Sinne der Vernehmlassung am 26. November 2006 zur Abstimmung zu bringen. Die verbleibende Zeit solle nun genutzt werden, um die grosse Bedeutung des Zusammengehens aufzuzeigen und die noch Unentschiedenen von einem Ja zu überzeugen. Beide Gemeinderäte seien nach wie vor überzeugt, dass die Vereinigung eine grosse Chance darstelle und sie sich zum Wohle der gesamten Bevölkerung auswirken werde, lautete die gemeinsame Schlussfolgerung.
Mehrheitlich für die Vereinigung

In Egolzwil beurteilen 32 Prozent der Antwortenden die Vorteile der Vereinigung als erheblich; 36 Prozent waren zum Zeitpunkt der Befragung noch unentschieden und ein Viertel sieht sie als Verlust. In Wauwil beurteilen den Zusammenschluss fast 70 Prozent als wichtig, 22 Prozent sind unentschieden und 5 Prozent verstehen ihn als Verlust.
Rund 40 Prozent in Wauwil möchten den Namen noch einmal überprüfen; 60 Prozent sind mit dem Vorschlag Egolzwil-Wauwil einverstanden und annähernd 80 Prozent würden dem Zusammenschluss auch mit dem Namen Egolzwil-Wauwil zustimmen. In Egolzwil sind 87 Prozent mit dem Namensvorschlag in der Vernehmlassungsbotschaft einverstanden und 55 Prozent könnten der Vereinigung bei einer Änderung nicht zustimmen. 

Parteien und Vereine für Vereinigung

Sowohl in Egolzwil wie in Wauwil ist der geplante Standort der Gemeindeverwaltung in Wauwil mehrheitlich akzeptiert: In Egolzwil wollen 67 Prozent und in Wauwil 98 Prozent keine Mehrkosten für den Standort Egolzwil in Kauf nehmen. Die Organisation von Gemeinderat, Verwaltung und Kommissionen war in beiden Gemeinden unbestritten. 

Die Vereine und Parteien wurden separat ausgewertet. Sie haben sich in beiden Gemeinden klar für die Vereinigung ausgesprochen und sie wünschten keine weitere Namensdiskussion.

Eine gute Sache
Der Projektrat zeigte sich erfreut über das gute Ergebnis. Vor allem das klare Resultat beim Namen zeuge von gegenseitiger Wertschätzung und einer gemeinsamen Grundhaltung. Nach einer intensiven Disskussionsphase hätten die beiden Gemeinden nun ein gutes Ziel vor Augen. Bei einem Zusammenschluss gebe es immer positive und negative Seiten. Wichtig dabei sei, das Gesamte anzuschauen. Gewarnt wurde vor zu viel Euphorie: Noch gebe es zu viele Unentschiedene und sie müssten von den Vorteilen einer gemeinsamen Zukunft überzeugt werden. Für diese Sache will der Projektrat nun gemeinsam einstehen. 
Projektleitung
Vereinigungsprojekt Egolzwil und Wauwil

Die Umfrage
Im Sommer 2006 wurden Vernehmlassungsbotschaften mit Fragebogen an 882 Haushaltungen in Egolzwil und 891in Wauwil versandt. Aus Egolzwil sind 227 Fragebogen oder 25,7 Prozent zurückgekommen; in Wauwil waren es 283 ausgefüllte Fragebogen oder 31,8 Prozent. Luzia Kurmann, Regierungsstatthalterin, verglich den Rücklauf mit anderen Vereinigungsprojekten und gratulierten den beiden Gemeinden zu guten Resultat. Es gebe den Gemeinderäten Handlungsanweisung für das weitere Vorgehen. "Ich bin froh über diese positive Botschaft und hoffe auf eine Zustimmung bei der Abstimmung."
Orientierungsversammlung für beide Gemeinden

Am 26. November 2006 wird die Bevölkerung von Egolzwil und Wauwil über die Vereinigungsvorlage abstimmen. Am 19. Oktober 2006, 20.00 Uhr, findet eine Orientierungsveranstaltung zur Abstimmungsbotschaft im Gemeindezentrum Egolzwil statt. Die Bevölkerung von Egolzwil und Wauwil ist dazu herzlich eingeladen. Die Botschaft wird anfangs November 2006 an alle Stimmberechtigten versandt.   
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